
nNenN Unterschied: So hat ‚„natürliıche Randerscheinung verharmlost vorkam,
Theologıe ıhren Namen daher, daß WIE auch der Erklärung des ates
hre Gotteserkenntnis auf Beobachtung der EKD ZU LutherJjahr geschehen se1l
der atur beruht (Artıkel Phiılosophie). Dabe!ı ll dieser Sammelband weder
Ehe auf Probe und Ehe In rechtsver- ıne Anklage- noch ıne Verteidigungs-
bindliıcher Ireue haben „‚nıchts mıiıtein- schrift se1n, sondern iıne Festschrift
ander tun‘* Dem e1ICc| ottes ZU 500 Geburtstag artın Luthers.
‚‚kann sıch jeder anschlheßen  .. So eINn- „„Als Geburtstagsgeschenk ist S1eE Ze1-
fach wird alles, INall sich 1m Namen chen der Verehrung un! Dankbarkeit

der christlichen Miıtarbeiter un: Zeıl-des HI (jeistes der Verpflichtung ZUT

Dıfferenzierung entzieht. Der Schiefla- chen einer wenn auch krıtischen
g 9 die dabe!1ı1 entste helfen auch ıne Achtung und Würdigung der jJüdıschen
€l sorgfältig gearbeıteter Kurzbei- Mitarbeiter gegenüber dem großen Re-
räage ein1ger westdeutscher Theologen formator und theologischen Lehrer‘‘
N1C ab Die erstklassıge Bebiılderung (XD) Es ist also ıne bewußt Öökumenit1-
vVvErIMAaS allenfalls beIl optischer sche Autorenschaft, dıe sıch hlıer AdUus

Wahrnehmung über diese ängel hın- den beiden großen christlichen Konfes-
wegzutäuschen. s1onen un dem Judentum 11-

Es bleıibt unverständlıich, aru die gefunden hat, jene „theologische
Tiefendimension“‘ derEvangelische Buchhilfe ausgerechnet in zwiespältigen

den Jahren, denen sıch die evangelı- Außerungen Luthers Zu Judentum
sche Chrıstenheıt ökumenisch dıe durchleuchten, mıt der sıch befassen
Lima-Konvergenzen und den apostoli- 1Im Lutherjahr versäumt wurde. Das Ge-
schen Glauben, aber auch Gerech- samtergebnis dieser ntersuchungen
1gkeıt, Friıeden un! Bewahrung der motiviert VOT allem durch Heiko
Schöpfung müht, nichts Hılfreicheres Obermans uch ‚„ Wurzeln des Antise-
anzubieten hatte mitismus“‘ (1981) un! sein auf dem

Vo Symposium gehaltenes Referat, das
leider aus Zeıtgründen nıcht ZUT Verfü-
gung tellen konnte lıegt In diesemAUFARBEITEN UN  C ANEIGNEN Sammelband VOT.

Die Anordnung der Beıträge ist unter€einz Kremers (Hrsg.), Die Juden un drelMartın Luther Martın Luther un! Gesichtspunkten erfolgt: ‚,Ge-
schichte‘“‘, ‚„„Wirkungsgeschichte‘“‘ (zweıdıe Juden Geschichte Wiırkungs- der dreı Artıkel gelten den posıtiven Im-geschichte Herausforderung. Miıt

einem Geleitwort VO  — Johannes Rau pulsen, dıe Dietrich Bonhoeffer und
wan: VO  —_ Martın Luther In iıhrerNeukirchener Verlag, Neukirchen-

Vluyn 1985 44() Seıiten art Haltung ZUT Judenfrage erhalten haben)
un: „Herausforderung‘“‘ (worunter dıe38,— rage verstanden wird, WI1e Luthers

Diese Aufsatzsammlung ist AUuSs einem Nachfahren „das Verhältnis VO Juden
1m Februar 1983 veranstalteten interna- und Christen zueiınander heute nach
tionalen Symposium erwachsen, nach- dem Holocaust gestalten müssen‘‘,
dem sich herausgestellt e! daß das XID Luthers theologisches rbe VO  a
Problemfeld ‚„„‚Martın Luther und dıe allem Antıjudalsmus befreien, ist der
Juden‘“‘ SONSs 1Im Togramm des Luther- Grundtenor, der die Beiträge dieses
Jahrs nıcht oder 1Ur tabuisiert und als Buches ın ihrer Sanzch Varıationsbreite

Z



durchzieht. Der christlich-jüdısche Dıa- NuNnNg un ökumenische Offenheit
log erhält damıt einen ‘uCIMN nstoß, Schwerpunkten des ‚„‚Lebens In der He!1-
der sıch hier schon beispielhaft verwirk- lıgung‘“‘ macht
lıcht hat Sehr instruktiv sınd auch dıe Ab-

Hanfried rüger handlungen über Kutter und agaz, die
wertvolle Beiträge ZU Verständnis des
Relıgiösen Sozlalısmus darstellen, wäh-Hoffnung der ırche und Erneuerung rend demgegenüber das breıit angelegteder Welt Beıträge den Öökumen1- Interview mıt dem früheren Pfarrerschen, ozlalen und polıtıschen Wiır- Heınz Kappes (  8-3 doch eher alskungen des Pietismus. Festschrift für eın Fremdkörper wirkt Geradezu fes-Andreas Lindt ZU Geburtstag. selnd, schon durch seine Gegenwarts-Vandenhoeck Ruprecht, Göttingen nähe, hest sıch Martın Greschat ‚‚Indu-1985 307 Seiten. art 68,— strialısıerung, Bergarbeiterschaft und

Dem 1im Oktober VETBANSCHCH Jahres ‚Pıetismus‘. Anmerkungen ZUT Wiır-
plötzlıch verstorbenen Berner Kır kungsgeschichte eines Frömmigkeıts-

chenhistoriker Andreas Lindt ank und LYDS in der Moderne‘‘* F  9 zumal
Wertschätzung seinem weniıge MOoO- sıch hiıer ein noch weıthın unbestelltes
nate UVO gefelerten Geburtstag Forschungsfeld auftut Niemand ırd
bezeigen, ist das Anlıegen der vorliegen- diesen gehaltvollen and ohne innere
den Festschrift Die Herausgeber en un außere Bereicherung 4AUus der Hand
sıch ‚„ VOTSCHOIMNINCHI, keine belıebig legen
sammengewürfelte Aufsatzsammlung Hanfried Krüger
herauszugeben. Deshalb ist der vorlıe-
gende and ‚nur‘ eın Gilied ıIn der
der Jahrbücher ‚Pıetismus un! Neu- Hendrikus Berkhof, 200 re Theolo-
zeıt‘,; zudem thematisch auf die dreı gie Eın Reisebericht. Neukiıirchener
Grundlinien beschränkt, dıie Je auf VCI- Verlag, Neukirchen Vluyn 1985
schiedene Weıise VO Pietismus bis ZUr 312 Seiten 34,—
Gegenwart verlaufen und mıt den 1C.  - 1€eS$ 1st keine Theologiegeschichte 1mM
worten VO  — heute Ökumene; relıg1öser üblıchen Sınne. Dıie Reıise durch 200 Jah-
Sozlalismus, Kirchenkampf 1988808 ange- neuzeıtliıcher Theologıe mMaCcC nıcht
deutet werden können‘“‘ auf jeder Statiıon halt Der niederländi-

Ungeachtet des somıiıt abgesteckten sche HtOT; VO  — 1960— 81 Professor für
Rahmens ist die Thematık der Beıträ- dogmatısche und bıblısche Theologıe

dieses Bandes außerst vielgestaltig bıs der Reichsuniversität Leiden un auch in
hınein in detaillierte lıterarısche Ausfor- Deutschland durch zahlreiche Veröffent-
INuUuNgen pletistischer Glaubensfröm- lıchungen bekannt, nıcht zuletzt auch
migkeit un Lebenspraxıs. Okumeni- durch seine jahrzehntelange inspirlıeren-
schen Charakter tragen VOT allem die de Mitarbeit 1m Zentralausschul3 des
Studien über den frühen Methodismus ÖRK, hat seline Auswahl unter diıe rage
(Patrıck Streiftf ‚„„Der Öökumenische nach dem ‚Verhältnıs zwıschen dem
Geist 1Im frühen Methodismus‘‘, Evangelıum und dem modernen Den-
und den Pietismus (Hans Hauzenberger ken  .. gestellt 1) Dem dıametralen (je-
‚„Dreifaches Lebenszeugnis auf Grund gensatz zwıischen den beıden, seıit ant
der Heılıgen Schrif ‘6 78-93), der SOZ1a- unüberhörbar artıkuliert, se1  - VO der
les Engagement, missıionarische Ges1in- Mehrheit der Theologen durch den Ver-
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